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Katechismus der Natlir

bedenke an jedem schönen Morgen wie heiterer
SonneNglanz mich umgiebt wie frische Morgenlust
meine Sinnen erfrischt und wie Athem Gottes mich
anhaucht so sey auch mein Gemüth heiter er
neuert rein vor dem Allgegenwärtigen

Die Sonne ruft dir und bindet dich an deine
Geschäfte Die Nacht ladet dich zur Ruhe ein
und das Sternenheer eröffnet dir den Blick in
höhere Reiche Gottes über dir es ist das Buch der
Unsterblichkeit

Wie das Gewölbe des Himmels Ms allenthal
ben umgiebt so ist die ewige Liebe allqegenwartig

XXXV Jahrg 29 Wo



K06 Hallisches Patriot Wochenblatt

Wo soll ich hingehen daß ich nicht unter ihrem Him

mel nicht unter ihrem Auge wäre Der ganz
Himmel bückt auf die Wege des Menschen blickt
auch auf dich

Stille bückt der Himmel mit all seinen Sternen
auf das Gewühl der Menschen auf Erde heraln
so ruhig überschaut dasselbe der Mensch der sich
an Gott hält und seine Weisheit seine Ruhe und
Stärke vom Himmel schöpft

Die irdische Sichtbarkeit geht täglich unter
Und stirbt für unser Auge so wirst auch du einst
untergehen Wie sie Aden Morgen wieder in
neuem Glanz erwacht so wird nach der Nacht des
Grabes der Morgen auch für dich wieder kommen

Der Bach, der Strom die Zeit alles eilt
fort ist vergänglich immer wechselnd merklich oder
unmerklich und nie im Stillstand und der Mensch
wollte stille stehn der Mensch wollte hienieden auf
etwas Festes Beständiges trauen der Mensch wollte
vergessen daß auch er mit allem was außer ihm
ist einem Ziel entgegen eile und er sollte dieses
Ziel nicht recht fest ins Auge fassen Er sollte den
Augenblick und die verschwindende Sichtbarkeit ihm

nicht aufopfern wollen
Mach deinen Raupenstand und einen Tropfen

Zeit

Den nicht zu deinem Glück die nicht zur
Ewigkeit

Keine Blüthe keine Frucht in der Natur fällt
von selbst ab bis sie reif ist aber dann ist keine
menschliche Macht mächtig genug sie auf ihrem

Stam
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Stamme zu erhalten Die Natur ruhet nicht
bis alles zur Reift gediehen ist So hat alles
seine Zeit Und darum warte geduldig bis auch
für dich und dein Schicksal die Zeit der Reift und
der Vollendung kommt Unreife Früchte sind bitter
erzwungnen Früchten fehlt es an Geschmack

Die Sonne geht auf und unter so still so
herrlich so unanschaubar von Glanz und doch so
geräuschlos läßt keine Stimme hören und predigt
doch so gewaltig und giebt allen Geschöpfen Licht
Wärme und Leben Was wäre der für ein er
habener und seliger Mensch der so lebte so Handel
te erleuchtete erfreute und so unterginge

Was ist lieblicher und drückt den Charakter
froher Ahnungen so wahr und erhaben aus als
das unbeschreiblich schöne Erwarten des Mondes
wenti er sich einem hellen sternenvollen Horizont nä
hert und der östliche Himmel in einem weiten Kreise
um den Ort seines Aufgangs herum sich mit einem
sanften frohen Silberlicht verklärt So sind unsre
reinsten Freuden auf Erden Nur Vorgenuß des
sen was kommen soll Laß uns diese stille Glotie
als einen weissagenden Wink ansehen daß die süßen
Himmelsaugenblicke der Freundschaft der Betrach
tung der Andacht der Hoffnung nur der verkün
digende Schein einer künftigen Herrlichkeit sey

Dies sind einige Blätter aus dem Katechismus
der Natur Wie weise und glücklich wäre der Mensch
der so in der Stimme der Natur immer die Stimme
lind Offenbarung seines Schöpfers vernähme

tt
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II

Sprichwörter

ieh auf dich und auf die Deinen
Darnach so schilt mich und die Meinen

Vorgethan und nachbedacht
Hat Manchen in groß Leid gebracht

Pfirsichbaum und Bauernregiment
Wächset schnell nimmt schnell ein End

Ein gut Gewissen
Ein sanftes Hauhtkissen

Gott begegnet Manchem wynn er ihn nur
grüßen wollte

Gott giebt Kleider nachdem der Regen ist

Des Menschen Lust ist sein Himmelreich

Staub bleibt Staub und wenn er bis zum
Himmel auffliegt

In Gottes großem Krame sind alle Waaren
um Arbeit und Fleiß feil

Almosen geben armet nicht
Kirchengehen säumet nicht
Wagen schmieren hindert nicht
Unrecht Gut faselt nicht

Die Mauern machen nicht das Kloster
Daß

Von solchen die schnell zu Ruhm und Glück gestiegen

Ein persisches Sprichwort
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Daß man der Dornen acht
Das haben die Rosen gemacht

Duk dich und laß vorüber gähn
Das Wetter will seinen Willen han

Ost oder West daheim ist das Best
Ein blinder Mann ein armer MannI
Aber noch ein weit ärmerer Mann
Der sein Weib nicht regieren kann

Da Ja und Nein im Brauche ging
Da stand eö mit der Welt nicht so gering

Langsam zum Seckel hurtig zum Hut
Hilft manchem armen jungen Blut

Gott walts ist aller Bitten Mutter
Der da schuf den Hasen der schuf auch den Wasen

Gott hat mehr denn er je vergab
Und er hat mehr denn er angab

Alte Leut soll man dalen lassen

Verzagt Herz freyet keine schöne Frau

Was sich nicht biegen lassen will muß brechen

Hundert Jahr Unrecht war nie kein Stund Recht

Oben aus und nirgend an
Wer die Wahrheit geiget dem schlagt man

deü Fidelbogen an den Kopf

Die Auflösung der Charade im vorigen Stück ist
Thränenbirk, Jedoch lese man m der fünften
Zeile Errufet statt Er ruhet

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

Am achten Sonntage nach Trinitatis den 20
Julius predigen in Halle

Su U L Frauen Um 9 Uhr Herr Archidiaconus
und Professor Franke Um 2 Uhr ein Candidat

Zu St Ulrich Um 9UhrHerr Oberpredigcr Dr
Ehricht Um 2 Uhr ein Candidat Um 11 Uhr
akademischer Gottesdienst Herr Consistorialrath und

Professor I r Tholuck
Zu St Moriy Um 9 Uhr Herr Dr Hesekiel

Um 2 Uhr Herr Candidat H 0 ltheuer Gastprcdigt
Allgemeine Beichte Sonnabend den 19 Julius
Herr Dr Hesekiel

In der Domkirche Um 9 Uhr Herr Hofprediger
Dr D 0 hlh 0 ff Um 25 Uhr Herr Domprediger
pr Blane

Rathol Kirche Um 9Uhr Herr Pastor Meyer
Hospitalkirche Um 11 Uhr ein Candidat
Ju Neumarkt Um 49 Uhr Herr Pastor Held

Abendstunde um 6 Uhr Derselbe
Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Superintendent Dr

Tieman n Abendstunde um 6 Uhr Derselbe

2

UniversitätÄm zwölften Julius übernahm das Proreetorat IN
feyerlicher Sitzung des akademischen Senats Herr
Professor Dr Germ ar der für das nächste Jahr

ord
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ordnungsmäßig gewählt und höhern Orts bestätigt

war Zu gleicher Zeit ging das Dekanat in der
theologischen Facultät an Herrn Consistorialrath Dr
Gesenius in der juridischen an Herrn Prof Dr
Pernice in der medicinischen an Herrn Prof Dr
Kruken berg in der philosophischen an Herrn
Prof Dr Schweigger über Die Zahl der öf
fentlichen Lehrer der Universität ist gegenwärtig 62
nämlich 36 ordentliche 14 außerordentliche Pro
fessoren und 12 Privatdocenten nachdem Herr Prof
Dr Wahl am 29 Junius schmerzlich betrauert mit
Tode abgegangen dagegen aber Herr Prof Dr
Witte aus Brestgu und Herr Prof Dr Ulrici
aus Berlin hierher versetzt worden Die Zahl der
Studirenden beträgt 801 nämlich in der theolog
Facultät 605 in der jurid 127 in der Medicin
109 in der philosophischen 60

Einen Nekrolog von ihm theilen wir nächstens mit

3

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Rvn dem Wohllöblichen Kunstverein sind heute
20 Thaler als die Einnahme bey der Ausstellung
am 10 d M zur Armenkasse abgeliefert

Halle den 14 Julius 1334
Die Armen Direktion

4



612 Hallisches Patriot Wochenblatt

4

Hallescher Getrndepreis
Den 10 Iul Der Pr Schfl Weihen iThlr 6Sgr ZU

Roggen 27 kGerste LZ gHaser 20
Weihen IThlr SSgr ZU
Roggen 26 Ss
Gerste so
Hafer 17 sWeihen iThlr 7Sgr 6U
Roggen 25
Gerste so
Haser is 9Halle den 16 Julius 1334

Den 12 Iul

Den 15 Iul

Der Magistrat

S

Geborne Gelrauete Gestorbene in Halle c
Junius Julius 1834

a Geborne
Marienparochie Den 11 Junius dem Schneider

meister Schwarze eine T Friederike Caroline Emilie
Nr 793, Den 14 dem Lohnbedienten Gchu

rig ein Sohn Franz Eduard Alwin Nr 42
Den 21 dem Seilermeister Heeck ein S Louis
Hermann Nr 891 Den 22 dem Handarbeiter
rllemann eine Tochter Henriette Dorothee Christiane

Nr 876 Den 6 Julius dem Handarbeiter
tNobiuo eine T Dorothee Nosine Caroline Louise
Nr 729

M 0 ritzpar 0 chie Den 28 Junius dem Haudarbeite
Seidler ein S Johann Heinrich Adolph Nr 2039

Dem Zimmergesellen eiue Tochter
Hen
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Henriette Friederike Christiane Nr 2136 Den
2 Julius dem Handarbeiter Schumann ein Sohn
Friedrich Carl Nr 2092

Domkirche Den i 0 Julius dem Jnstrumentenmacher
Ionas eine T lodlgeborcn Nr 2106

Neumarkt Den 2 Julius dem Zimmergesellen
Mi6 aelis eine T Emitte Marie Liselte Nr 134S

Den 4 dem Braumeister Schubcrr ein Sohn
Ernst Joseph August Nr 1216

Glaucha Den 26 Junius dem Schuhmachermeister
Lonrad ein Sohn Christian Friedrich August
Nr 1829

K Getrauet
UlrichSparochie Den 13 Julius der Schuhmacher

meister Reichavvt mit M E geschiedene iLrmisch

geb Ehrharvr
Moritzparochie Den 13 Julius derSchuhmacher

meister Seidel mit M R L iebegorr
Katholische Kirche Den 14 Julius der Schuh

macher Rievel mit 5 E Alberr

c Gestorbene
Marienparochie Den 10 Julius des Tischler

meisters Eckstein T Johanne Dorothee Eleonore
alt 1 I 3 W 6 T Brustkrankheit Den 13 des
Mäklers Rolviy Ehefrau all 38 I Vrustkrankheit

Moritzparochie Den 10 Julius des Schneider
meisters Henckelmann Wittwe alt 72 I Schlag
fluß Den 11 des Korbmachers Mersebnrger S
Johann Heinrich alt 4J 3 M 1 W Krämpfe
Den 12 ein unehel S alt 4 M Krämpfe

Domkirche Den 10 Jul des Jnstrumcntenmachers

Ionas T todtgeb
Geb 12 Gest 6 6 mehr geboren als gestorben

HnauSgegeben im Namen der Armeudirection von Fr Hesekrel

Bekamu
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Bekanntmachungen

Mit Bezug auf unsere Aufforderung vom 3 May c
abgedruckt im IS und 20 Stück des patriotischen Wo

chenblatts desgleichen im 37 und SS Stück des Ku
riers an die hiesigen Einwohner zur Einzeichnung ihm
außerhalb Halle im Jahre 1814 gebornen Söhne
in die Stammrolle werden nun auch alle diejenige
jungen Leute welche sich nur temporair in
irgend einem Gestndedienste oder als Gehülfen Gesel
len Lehrburschen u s w hiesclbst aufhalten und eben
falls außerhalb hiesiger Stadt im Jntande

s in dem Zeitraume vom 1 Jan bis ult Dec 1814
geboren sind

b dieses Aller bereits überschritten sich aber noch
nicht vor einer Kreis Aushebungs Behörde zur
Musterung gestellt haben endlich

sich zwar gestellt über ihr Militärdienst VerM
iß zur Zeit jener frühern Gestellung wegen zeitiger

körperlicher Unbrauchbarkeit einstweilige Be
rücksichtigung aber noch keine feste Bestim
mung erhalten haben

hierdurch aufgefordert sich Behufs ihrer Eintragung in
die Stammrolle mit den über ihr Alter sprechenden und
die etwanigen frühern Bestimmungen über ihr Militair
Verhältniß beurkundenden Attesten versehen

den 26 und 26 Julius c
jedesmal Vormittags von 8 bis 12 Uhr in unserm Com
missionszimmer auf dem Nathhause bey dem Herrn
Stadtrath Adlung persönlich zu melden um demnächst
der Königl Kreis Ersatz Commission

den 26 und 26 August c
vorgestellt werden zu können

Wird
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Wird der gegenwärtigen Aufforderung ungeachtet

die Anmeldung versäumt so zieht dies gesetzlich die Folge
nach sich daß die nicht angemeldeten demnächst aber
doch aufgefundenen Individuen im Fall ihrer körper
lichen Tüchtigkeit zum Militärdienst ohne Rücksicht auf
die bey der Loosung auf sie fallende Nummer vor den
übrigen Militairpflichtigen zum Dienst eingestellt wer
den weshalb die Dienstherrschaften Lehrherren und
Meister hiermit veranlaßt werden ihre resp Dienst
beten Gesellen und Lehrlinge zu obiger Verpflichtung
anzuhalten

Die hieselbst sich aufhaltenden außerhalb
Halle gebornen Studirenden und Gymna
siasten berührt übrigens diese Aufforderung nicht da
denselben das Erforderliche bereits besonders bekannt ge

macht worden ist

Halle den 4 Julius 1834
Der Magistrc r vr N7elli n

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfinger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Herrn Verwalter Schwenke in Acken
2 An Herrn ucl Pralje in V e r l i n
3 An Herrn Liucl Knack stedt in Berlin
4 An den Bergmann Adam Müller in Döfe l
ü An Madame Herrning in Großenfurra
k An Herrn Dr meä C Denker inHeidelberg
7 An Herrn W Wiener in Querfurt
8 An den Hufschmidt W Runke in Schleifrei

fen bey Eisenberg

Halle den 16 Julius 1834
RönigUches Postamt

Göschel
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A u c i o n
Von dem Unterzeichneten soll in Folge gerichtlich

Auftrags
Mittwoch den 2 3 Julius d I

und an dcn nächstfolgenden Tagen jedesmal

Nachmittags 2 Uhr
der Mobiliar Nachlaß des allhier verstorbenen KS igl
Preuß Majors a D von Rohr als Uhren Pw
cellan Glaswerk Zuin Kupfer Metall Messmg
Blech und Eisen LeiNenzeug Betten Meubles Hau
geräthe männliche Kleidungsstücke allerhand Vorrath
zum Gebrauche Zeichnungen Kupferstiche mehrere
ganz ausgezeichnete meistens doppelläufige Gewehre und
Büchsen Bücher und Manuskripte gegen sofortige
Zahlung in Couranr

in dem Hause der verwittweten Frau Baumeister
Friedrich große Ulrichsstraße Nr 24

öffentlich verkauft werden woselbst sich zahlungsfähige
Kauflustige einfinden wollen

Halle den 14 Julius 1334
Lonradi

Oberlandesgerichts Auscultator

Montags
den 21 Julius 1834

Morgens 9 Uhr
soll in dem Brömme schen Gasthofe zu den drey Kö
nigen suk 5ir 978 kleine Ulrichsstraße Hieselbst der
hier befindliche Mobiliar Nachlaß des verstorbenen Pa
stor Wiegandl bestehend in 104 Stück Oelgemälden
Kupferstichen und illuminirten Zeichnungen nebst Feder
betten und andern Hausgerüthe an den Meistbietende
gegen sofortige Zahlung in Conrant gerichtlich verkauft

werden Halle den 1 Julius 1334
VlAvre ittlnissionis

Ä r ü g e r
König Landgerichts Smelair
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V ü ch e r A u c r i o n
Den 22 d M Nachmittags von 2 bis 6 Uhr

u f T wird in dem gewöhnlichen Auctions Local in
dem Meckelschen Hause auf dem großen Berlin die
von dem Herrn Professor Curt Sprengel hinterlas
sene ausgezeichnete Bibliothek Bücher aus allen
Fächern der Wissenschaften vorzüglich aber aus der
Botanik Medicin und Naturwissenschaft
enthaltend gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert Halle den 1 Julius 1834

I Fr /i pperr
Auctions Commissarius

A rric nNächsten Montag und Dienstag als den 2i unv 22
dieses Monats

Nachmittags um 2 Uhr
sollen i n dem am großen Berlin suk 434 bslegenen
üehmannsche Hause verschiedene Msbilien als
Wäsche Federbetten, Kleidungsstücke, Zinn Kupstt
und anderes Geschirr ein polirter Ladentisch NegaLe
und allerhand Hausgcräthe in Verbindung des Nach
lasses der verstorbenen unverehelichten Ariederike
Werner öffentlich an den Meistbietenden gegen sofor
tige baare Bezahlung in Courant verkauft werden

Halle den 16 Julius 1834
Der Auktionator A V Rößler

Dreytausend Thaler in Einthaler Stücken kann
ich sofort als Darlehn gegen Hypothek Bestellung mit
Wer Grundstücken nachweisen

Justizcommissarius Voselli
Brüderstr aßs Nr 222

G e s it c rEine auswärtige Fabrik sucht einen fertigen Tape
tendrucker und die Herren C G Fritsch Eomp

Halle sind zu r Mittheilung der Adresse bereit

Fetten geräucherten Rheinlachs und neue hollün

che Heringe empfing L Risc
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Vcränderungshalber bjn ich gesonnen mein zu

Dölau belegenes Grundstück bestehend aus einem Gar
ten Wohn Garten und Gewächshause aus frep
Hand zu verkaufen Kaufljebhaber können sich bey nm
melden Halle den 1 Julias 1834

Heinrich P riny
auf dem Waisenhause

Der Garten nebst Wohngebäuden Nr 13ß
der Lücke unter dem Namen der Herrlingsche Gar
ten bekannt worin sich eine gut eingerichtete Bade
anstalt befindet soll aus freyer Hand verkauft oder von
Michaelis d I an verpachtet werden Nähere Nach
richt bey der Eigcnthümcrin

Dorothea Richter
im Hause selbst

Halle den IS Julius 1334
Eine Quantität Esperstädter neue Hausflurplatten

Farbensieine Läufer und dergl Ofenfüße Bösenburger
Schweinströge und Kuhschüsseln werden um mäßigePrch

verkauft Glaucha an der Kirche Nr 2014
Ein junger wohlerzogener Mensch kann sogleich

oder zu Michaelis unter billigen Bedingungen in die Lehre
treten beym Uhrmacher C 2 I uge auf dem Markte

Einen neuen Traneport von den in der jetzige
Jahreszeit so großen Beyfall findenden langen couM
ten baumwollenen Damen Handschuhen mit und ohne
Finger so wie auch kurze baumwollene weiße und co
leurte Herren und Damen Handschuhe und alle an
dern Sorten erhielt die Gerlachsche Hand lung

Fliegenpapier den Bogen zu 2 Sgr erhielt die
Gerlach sehe Handlung

Ein trockner Keller möglichst groß wird
möglich nicht zu weit vom Stadtschießgraben auf
oder mehrere Jahre zu miethen gesucht von wem
fährt man in der Expedition des Wochenblatts
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Zu vermiethen ist zu Michaelis die ganze mitk
lm Etage beym Uhrmacher Helbig große Ulrichs
st raße Nr 76

Auf dem großen Sandberge Nr 265 ist ei Fa
milienlogis z u vermiethen

Alle Markt Nr SS2 sind zwey Stuben vorn her
aus nebst Zubehör zu Michaelis zu vermiethen bey

li m e

Zwey Stuben mit Kammern gut meublirt für
einzelne Herren sind Nr 634 in der Nitterstraße so
gleich oder auch zu Michaelis zu vermiethen

In meinem HMe kleine Ulrichsstraße Nr 1020
ist im Hinterhause ein Logis aus 2 Stuben eine tape
zirt 2 Kammern Küche mit Kammer eignen Boden
und Keller bestehend zu Michaelis zu vermicchen

Stengel Maurermeister

Ein freundliches Logis zweyte Etage mit der
Aussicht nach der Promenade bestehend in 4 Stuben
Kammern Küche u s w, ist von Michaelis ab zu ver
micchen und kann täglich Morgens zwischen 8 und 11
Uhr in Äugenschein genommen werden am Neumarkt im

Mietheschen Hause Nr 1127
Kün/rige Michaelis sind in der Geiststraße auf dem

Neumarkle in Nr 1276 im Hinterhause 2 Stuben
ebst Kammer Feuerungsgelaß c zu vermiethen auch

können im Hofe Braunkohlen geformt werden Das
Nähere ist Domplatz Nr 1 033 zu erfahren

Vor dem Klausthore Nr 2IS8 ist eine Stube und
Kammer zu vermiethen und kann zu Michaelis bezogen

Werden SickmannEine freundliche Wohnung in Glaucha bestehend
aus 2 bis 3 tapezirten Stuben so wie auch 3 bis 4
tapezirte Kammern Küche nebst nöthigem Zubehör ist
bgleich oder zu Michaelis d Z zu vermiethen DaS
Nähere in der Expedition des Wochenblatts
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Am Ivten d M endete unser geliebter Soh u d

Bmher der l sricl I,eoI Hermann ThusiuSj
Uckermünde im noch nicht vollendeten Lösten Iah
sein Leben durch Ertrinken beym Baden Sem
geehrten Gönnern und Freunden widmen wir diese ira
rige und für uns so schmerzliche Nachricht und sind ihm
stillen Theilnahme versichert

Dölau und Halle den 16 Julius 1834
Die Litern u V Geschwister des Verstorbenen

Zur Isten Klasse 70ster Lotterie deren Ziehung
am 24 d M beginnt sind fortwährend ganze HM
und Viertelloose bey den Unterzeichneten zu bekommen

Halle den 16 Julius 1834
L eh mann Runde

Meiner bevorstehenden Abreise halber wünsche ich
mehrere Meubles aus freyer Hand gegen gleich baare
Bezahlung zu verkaufen Es befinden sich darunter ein
Pianoforte zwey Kleiderschränke Kinderbettstellm ein
Fliegenschrank mehrere Tische auch eine Schaukel ein
Kinderwagen und Waschgeräth

Dr Hesekiel
Mittwochs und Sonnabends fährt mein schon be

kanntes Personenfuhrwerk von Halle nach Magdeburg
Zxcrmbachim Gasthof zum goldnen Ring

Alle Freytage früh um 6 Uhr fährt mein Pech
nenwagen nach Potsdam u s w ab Abfahrtsott l
Gasthof zum goldnen Löwen Sesco

Es ist alle Woche 2 und 3 Mal Gelegenheit nach
Berlin alle Montage früh 6 Uhr fährt mein in Feder
hängender Personenwagen aus dem Gasthose zur Rop

na ch Berlin Schaaf Rannische Straße
Sonntag den 20 Julius ist Kirschkuchenfest wozu

rgebenst einladet Giegfelv in Trotha
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